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Der Abrüſtungsvorſchlag
Die epochemachende Kundgebung des Zaren die aller Welt

völlig unerwartet und überraſchend kam beſchäftigt naturgemäß
alle politiſchen Kreiſe aufs lebhafteſte Sie bildet das einzige
Unterhaltungs und Berathungsthema faſt den einzigen Gegen
ſtand der politiſchen Tagesbetrachtungen der Blätter Allent
halben wird dem Ereigniß eine Bedeutung beigelegt die weit
über irgend ein politiſches Geſchehniß der letzten Jahre hinaus
ragt und überall wird der Perſon des Zaren als eines
modernen Friedensagpoſtels als eines kühnen Refornutators
Verehrung und Bewunderung gezollt Ueber den unmittelbaren
Nutzen des kaiſerlichen Vorſchlags über die Ausſichten der
hoffentlich zu ſtande kommenden Friedens oder beſſer geſagt
Abrüſtungskonferenz ſind dagegen die Meinungen ſehr getheilt
Es iſt aber ſchwer ſich auch nur eine leiſe Vorſtellung davon

zu machen wie die Erhaltung der vollen Wehrkraft eines
Landes und der ſteten Bereitſchaft anders zu bewerfſtelligen
ſein könnte als durch das fortwährende geſteigerte militäriſche
Ueberlrumpfen der lieben Nachbarn Das Wort wenn du
den Frieden willſt ſo rüſte dich zum Kriege, iſt noch ſo ſehr
in das Gefühlsleben der Völker und namentlich auch des kriegs
gewohnten von ſtarken Nachbarn umgebenen dentſchen
Volkes eingegraben daß dieſelben für Schalmeientöne die
von einer allgemeinen Verminderung der Heereslaſten ſingen
und tönen noch kein rechtes Echo finden können Und auch
wir müſſen ſagen ſo grandios und ideal die Pläne des Zaren
erſcheinen immer vorausgeſetzt daß in ihnen das un
beſchränkte Wünſchen und Wollen des Herrſchers zum Ausdruck
gelangt ſo ſteptiſch ſehen wir in die Zukunft ob der
praktiſchen Durchführbarkeit der Abrüſtungsreform Ein furcht
bares ſtaateneinſchnürendes Uebel erkennen und brandmarken
und es beſeitigen ſind leider in dieſer unvollkommenſten der
Welten zwei ganz verſchiedene Dinge Am wichtigſten erſcheint
uns aber bei der ganzen Frage vorerſt das prinzipielle Zu
geſtändniß von der Furchtbarkeit des anwachſenden Militarismus
ein Zugeſtändniß das ſich bisher noch nie den Lippen eines
gekrönten Hauptes entrungen hatte und die völlig veränderteShilnng gegenüber der Frage wie man am beſten für die

Aufrechterhaltung des Friedens ſorge Für dieſen
ſorgt man nach der Auffaſſung des Zaren nicht
durch eine ewige Vermehrnng ſondern durch eine Ver
minderung der Rüſtungen an der alle Nationen theilnehmen
Gerade der Umſtand daß dieſe Friedenskundgebung aus einem
Lande herüberkommt deſſen Herrſcher durch keine kon
ſtitutionellen Rückſichten gebunden iſt wird nicht ohne
Eindruck auf die übrigen Länder bleiben können die dem Drucke
der allgemeinen Lage folgend die ſchwerſten Opfer für die Er
haltung ihrer Weltſtellung haben bringen müſſen Edelen und
rein menſchlichen Abſichten entſprungen wird die Kundgebung
vielleicht eine neue Zeit der Völkergeſchichte einleiten denn ſie
ſtammt nicht von einigen Jdeologen denen jede regle Baſis für
das Eingreifen in die Geſchicke der Völker fehlt fondern von
einem der mächtigſten Monarchen des Weltalls der die drückende
Laſt der auf den Staaten ruhenden Rüſtungen als ein Hemm
niß der Kulturentwickelung empfindet und deshalb mit ſeiner
Macht für die Umkehr zu friedlicheren Verhältniſſen eintritt
Ob der Plan des ruſſiſchen Friedenskaiſers ſich verwirklichen
wird ſteht natürlich noch dahin jedenfalls werden die Schwie
rigkeiten welche bei der Berufung der Konferenz und der Be
rathung der geeigneten Mittel ſich einſtellen werden nicht gering
ſein aber der Gedanke des Zaren iſt ein ſo erhabener daß alle
Völker ſeine Erfüllung wünſchen müßten Europa von der
gewaltigen Laſt der Kriegsrüſtungen befreit würde ſich dann
allein der Pflege der Kultur und dem wirthſchaftlichen Fort
ſchritt hingeben können Das ablaufende Jahrhundert könnte
nicht würdiger und ſchöner ſchließen als wenn die Friedens
abſichten des Kaiſers Nikolaus auch bei den übrigen Mächten
einen entſprechenden Wiederhall fänden Wenn Staatsſekretär
von Bülow am letzten Freitgg ſogleich nach ſeiner Rückkehr vom
Urlanb dem Kaiſer in Potsdam Jmmediatvortrag gehalten hat
ſo wird man ſchwerlich irren wenn man annimmt daß die
Friedenskundgebung Gegenſtand der Beſprechungen mit geweſen
iſt Was an Deutſchland liegt die Friedenshoffnungen zu
ſtärken wird es gern und freudig thun Die offiziöſen Berl
Polit Nachr ſchreiben heute

Die Friedenskundgebung des ruſſiſchen Kaiſers gereicht dem
edlen Herzen ihres erhabenen Veranſtalters zur höchſten Ehre
Der Anblick des waffenſtarrenden Europa des permanent auf
der Spitze des Schwertes balancirenden Weltfriedens hat für
ideale Naturen gewiß nicht viel des Tröſtlichen Wenn eine
Erleichterung der militäriſchen Laſten in deren Geſtalt heute
jeder Staat ſeine Friedensprämie entrichtet ſich bewerkſtelligen
ließe ſo wäre das ſicherlich ein Ziel auf das Jnnigſte zu
wünſchen Daß es gerade der Herrſcher des mächtigen
ruſſiſchen Reiches iſt der die Jnitiative eines dahingehenden
Verſuches ergreift erſcheint als Unterpfand des aufrichtig
friedliebenden Charakters der ruſſiſchen Politik als deſto
ſchwerer wiegend in einem Augenblick wo in der ausländiſchen
Preſſe die glarmirenden Situgtionsauffaſſungen ſich ver
mehrten welche überall Konfliktsſtoffe witterten und ihre
eigene Unruhe auf die öffentliche Meinung zu übertragen be
ſtrebt waren Wenn irgendwo ſo kann man in Deutſchland
mit gutem Gewiſſen zu der vom Kaiſer Nikolaus ausgegangenen
Anregung Stellung nehmen Dentſchland iſt ſeitdem es als
einheitlich zuſammengefaßtes Reich exiſtirt ununterbrochen
Hort des Völkerfriedens geweſen Die J welcher die
Aufrechterhaltung des Friedens unter mehr denn einmal ſehr
kritiſchen Umſtänden zu danken war iſt von Kaiſer Wilhelm J
ne und von ſeinen Nachfolgern in pietätvoller Treue

als Erbtheil übernommen worden Noch vor wenig Tagen
erſt zu Mainz hat Kaiſer Wilhelm II herrliche Worte des
Friedens geſprochen Wenn ſich alſo ein gangbarer Weg aus
findig machen ließe dem vom Kaiſer Nikolaus bezeichneten
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iſt nicht geſtattet

Wille ihn zu betreten vorhanden ſein als eben in Deutſch
kand das dem Frieden von Herzen zugethan iſt weil unſere
auf Entwickelung der nationalen Proſperität gerichtete Politik
zur Erreichung ihrer Abſichten des Friedens nicht entbehren
kann Eine andere Frage allerdings iſt es ob Deutſchlands
Nebenbuhler und Feinde ſich bereit finden laſſen werden die
Vorausſetzungen ſchaffen zu helfen unter denen allein ein
Stillſtand in dem ſtetigen Wachsthum der militäriſchen
len Europas bezw eine Erleichterung derſelben platzgreifen
aun

Die Botſchaft des Zaren iſt nicht eine Friedenskundgebung im
gewöhnlichen Sinne des Wortes wie die beſtürzte Kreuzztg
noch ihren Leſern vorerzählen möchte ſolche Friedenswünſche
gekrönter Häupter finden wir ja ſehr oft ſondern ein Bruch
mit dem bisherigen Syſtem der Kanonen und Heeres
anhänfung Vielleicht nicht direkt aber mittelbar iſt dieſe ver
änderte Situation von höchſter Bedeutung Denn ſie wird
dazu beitragen die Anſchauungen der Menſchen über das
Kriegsgewerbe zu modeln und den Friedensbeſtrebungen eine
geſunde feſte Baſis unter die Füße zu geben

Von den berliner Blättern jubelt am lauteſten die Volks
zeitung

Wahrlich wie und wo immer der Kampf gegen den
Militarismus von jetzt ab in Zukunſt geſührt werden wird
die Kriegserklärung gegen ihn die feierlich in alle Lande von
Petersburg aus erklungen iſt wird ihre agitatoriſche
Kraft immer von neuem entfalten Ein hiſtoriſches Er
eigniß erſten Ranges wird die Veröffentlichung der Kund
gebung für alle Zeiten bleiben ſo lange noch ein letzter Reſt
des Militarismus die Völker peinigt

Die Nat Ztg wirft ihr Augenmerk auf Frankreich und
England

Die Rüſtungen erfolgen gegenwärtig in der Welt
man ſie als Geſammtheit betrachtet wohl ehenſo ſtark zu
Waſſer als zu Lande wenigſtens was die Koſten betrifft
Die Flotten Rüſtungen werden zur Zeit im weitaus ſtärkſten
Maße von England betrieben nach den Erörterungen
welche dort in neuerer Zeit gerade über das Verhältniß zu
Rußland ſtattgefunden und im Hinblick auf die Bedeutung
welche gerade für die engliſch ruſſiſchen Beziehungen die See
Streitkräfte haben muß man mit beſonderer Spannung
die Stellungnahme Englands zu dem ruſſiſchen Vorſchlage
erwarten Andererſeits iſt die hauptſächliche Urſache der ſeit
einem Vierteljahrhundert vor ſich gehenden Verſtärkung der
Landheere in dem Verlangen Frankreichs nach Rück
eroberung Elſaß Lothringens und in den wechſelnden
politiſchen Konſtellationen zu erblicken die ſeit den ſiebziger
Jahren durch dieſes Verlangen hervorgerufen wurden noch
faſt gleichzeitig mit der Veröffentlichung der ruſſiſchen Note
wurde im parifer4 Figaro gegen die Errichtung eines
Denkmals für den Erbauer des dortigen Opernhauſes vor
dieſem Gebäude Widerſpruch erhoben weil dieſer ſchönſte Platz
von Paris für das Denkmal des künftigen Wiedereroberers
Elſaß Lothringens frei bleiben müſſe Ebenſo geſpannt wie
auf die Antwort Englands wegen einer Verminderung der
See Streitkräfte muß man daher auf diejenige Frankreichs
hinſichtlich der Verminderung der Rüſtungen zu Lande ſein

Aehnlich wie wir oben nur etwas optimiſtiſcher ſagt die
Voſſ Ztg

Der Vorſchlag des Zaren ſtellt den ewigen Weltfrieden als
ein wünſchenswerthes Jdeal hin aber er hält ſich beſonnen
davon zurück dieſes Jdeal als das nächſte Ziel hinzuſtellen
Wenn das geſchehen wäre ſo hätten wir Veranlaſfung miz
trauiſch zu werden Wir müßten ſagen daß das Ziel zwar
rühmlich iſt aber daß nicht abzuſehen iſt welcher Weg ein
geſchlagen werden ſoll um es zu erreichen Das Ziel das der
Zar als das nächſte hinſtellt iſt Verminderung der

wenn

n ſitt nungen Das iſt ein Ziel das offenbar erreicht werden
ann

Die Nordd Allg Ztg das Organ des Reichs
kanzlers druckt die Kundgebung des Zaren ab enthält
ſich aber jeder eigenen Meinungsäußerung
darüber Sie ſtellt die Aeußerungen der Preſſe zuſammen
bringt aber vor denſelben aus den deutſchen Blättern eine
Auslaſſung der Kölniſchen Ztg zum Abdruck Da die
ſelbe von dem Auswärtigen Amt in die Köln Ztg
lancirt iſt ſo geben wir den Artikel der Köln Ztg
hier im Auszuge wieder

Schon in Anbetracht des Urhebers des Abrüſtungsplanes
ſcheint es uns ſicher daß kein Staat ſich weigern wird
ihn in ernſtliche Erwägung zu ziehen Was ins
beſondere Deutſchland anlangt ſo wird für unſere
Stellung folgendes maßgebend ſein Wenn wir hente eine ge
waltige Kriegsmacht beſitzen und dieſe durch Bündniſſe mit
anderen Mächten geſtärkt haben ſo ſind unſere Rüſtungen
doch niemals Selbſtzweck geweſen ſondern ſie dienten nur
unſerem eigenen Schutze und der Erhaltung des Friedens
Mehr als 20jährige Erfahrung hat gezeigt daß Deutſchland
die erworbene Weltmachtſtellung nicht zu kriegeriſchen Unter
nehmungen anuszunntzen ſucht und ſelbſt unſere Gegner haben
das auf die Dauer offen anerkannt V
Standpunkt eingenommen daß nur eine ſtarke Rüſtung unſerem
Lande die Sicherheit und den Völkern Europas den Frieden
verbürgen kann und deshalb haben wir uns nicht geſcheut
eine Rüſtung anzulegen die wenn ſie auch unſere Schultern
ſchwer belaſtet doch von ihnen getragen werden kann Nun

Zweck unter geringerem Aufwand von Mitteln erreichen kann
Sehr gern ſind wir bereit die ehrliche Probe zu machen und
ohne Hintergedanken auf die re Pläne einzugehen in
der vollen Ueberzeugung daß dieſelben nur im Geiſte derausgleichenden Gerechtigkeit detrieben werden ſollen und ohne

Schädigung der Lebensintereſſen und der Rechte unſeres
Staates und Volkes
Der Hamb Korr bemerkt zu der Friedenskundgebung

Dieſes Friedenswort wird für alle Zeiten ein unvergängliches Ruhmesdenkmal des Kaiſers Nikolaus bilden Lies wer

kündiger des rtigen humanitären Gedankens deſſen
e

Ziele näher zu kommen ſo kann nirgends ein redlicherer
völlige Verwirklichun Welt umgeſtalten und den größtenFortſchritt der Menſchellsemttigeltde bedeuten wird ritt

Z

Wir haben bisher den f

ſchlägt man uns ein anderes Mittel vor mit dem man denſelben h

er als Menſch und Monarch auf die ehe Warte und ſichert
ſeinem Namen Unſterblichkeit Daß Deutſchland die Anregung
des Zaren mit hoher Freunde begrüßt und bereit iſt in der
vorgeſchlagenen Konferenz redlichſt an dem hen heiligen
Werke mit zu arbeiten verſteht ſich von ſelbſt Ob der Gedanke
der Abrüſtung und der Anblick den er eröffnet nicht zu ſchön
für unſere von Gegenſätzen zerriſſene Welt iſt, und ob ſich
ſeiner Verwirklichung nicht Schwierigkeiten unüberwindlicher
Art in den Weg ſtellen muß freilich abgewartet werden Auf
alle Fälle iſt ein großes bedentſames Wort geſprochen das
nicht nur um der Stelle willen von der es aüsgeht ſondern
auch um ſeiner ſelbſt willen als wahre Kulturthat mit der
aufrichtigſten Befriedigung begrüßt werden muß und das der
Menſchheit auch dann nicht verloren ſein könnte wenn ihm
für den Augenblick der erſtrebte wünſcheuswerthe Erfolg noch
nicht beſchieden ſein ſollte

Von der auswärtigen Preſſe erſcheinen bis jetzt die Preß
ſtimmen Oeſterreichs am wärmſſten
Die wiener Blätter würdigen eingehend die Jnitiative des Kaiſers

von Rußland begrüßen dieſelbe ſehr ſympathiſch und heben her
vor dieſelbe werde überall freudigſt aufgenommen werden Das

Fremdenblatt ſchreibt der Beherrſcher des größten Reiches
ſtelle ſich damit in den erhabenen Dienſt der Friedens Miſſion
der hochherzige Plan werde ſicherlich auf wärmſte Aufnahme
und Entgegenkommen rechnen können Er huldige auch den
Jdealen der wirthſchaftlichen Entwickelung der Menſchheit und
den hohen Zielen der allgemeinen Kultur Die Neue
Freie Preſſe ſagt der Zar mit dem Oelzweig in der Hand
als Friedensbote ſei eine neue Erſcheinung in der Geſchichte
Laſſe ſich die hochherzige Jdee verwirklichen ſo würde eine neue
Kulturepoche für Europa anbrechen und der Name des
gegenwärtigen Zaren auf einem der ſchönſten Blätter der Ge
ſchichte zu verzeichnen ſein Es ſei ſchon ein großes Verdieuſt
daß der Vorſchlag ſeiner internationalen Konferenz zur Siche
rung des Weltfriedens überhaupt vom Zaren gemacht ſei Das
Neue Wiener Tagblatt meint die kühnſten Träume

der Friedensfreunde aller Länder ſeien überflügelt Es
liege eine Kundgebung von epochaler Bedeutung vor
welche wohl niemals erfolgt wäre wenn der Zar ſich nicht des
Einverſtändniſſes der erſten Mächte bereits verſichert fühlte
Die Gefahr eines Zuſammenſtoßes in Oſtaſien erſcheine in
dieſem Augenblick in die Ferne gerückt Die Orientfragen ver
lören ihre Schärfe wenn Rußland ſelbſt die Friedensfanfaren
ertönen mache Der Dreibund werde gewiß mit aufrichtiger
Freude den Ruf des Kaiſers begrüßen Das Vaterland
ſchreibt es ſei ein großer hochherziger Gedanke der aus der
kaiſerlichen Kundgebung ſpreche Einige Blätter äußern ſich
allerdings über den Erfolg ſkeptiſch

Auch ſämmtliche ungariſchen Blätter beſprechen in
enthuſiaſtiſcher Weiſe die Kundgebung des Kaiſers von Rußland
und halten dieſelbe für das bedeutendſte Ereigniß der letzten
Jahrzehnte Der Magyar Ujſag meint Wir fühlen uns von
dem Bewußtſein eines großen Trinmphes der Wahrheit durch
drungen Wenn Wahrheiten von einer Stelle aus erklinge
von welcher ſie am leichteſten zu verwirklichen ſind ſo iſt di
ein Moment wie es wichtiger in der Geſchichte nicht gefunden
werden kann Der Magyar Orszag ſagt der Zar habe
dem Kriege den Krieg erklärt Die Bedeutung dieſer Kund
gebung ſei unberechenbar auch wenn ſie zu keinem unmittelbaren
Ergebniß führen ſollte Der Egyetertes bemerkt noch
niemals ſei dem Kopfe eines Herrſchers ein erhabenerer idealerer
Gedanke entſprungen Jedes eiviliſirte Land begrüße dankbar
die großartige Jdee die fortwährenden Rüſtungen einzuſtellen
und das ewige Zittern vor dem Schrecken des Blutvergießens
von den Völkern zu nehmen Peſti Hirlap führt aus
die öffentliche Meinung Ungarns zolle dem Zaren freudevollen
Gruß für ſein Vorgehen Peſti Naplo meint manſtehe einem der größten Ereigniſſe des Zeitalters gegenüber

Hirlap glaubt nicht an den Erfolg des Vor
gehens

Die italieniſche Regierung hat ihren Botſchafter in
Petersburg beguftragt dem Zaren den anfrichtigen Dank
Jtaliens für ſeine völkerfrenndliche Anregung auszuſprechen

Die nächſte Folge des Manifeſts dürfte eine weſenlliche Ab
kühlung zwiſchen Rußland und Fraukreich ſein
War die vielleicht nebenbei mit beabſichtigt Jedenfalls iſt die
Sprache der franzöſiſchen Preſſe einigermaßen gereizt

So ſchreibt der Matlin, die Sprache der ruſſiſchen VBolſchaft
ſei würdig des hochherzigen jugendlichen Herrſchers es ſei jedoch
nicht Sache der Franzoſen laut zu fagen warum ſie die Ab
räſtungsidee für einen Traum halten Die befriedigten Völker
mögen ihre Truppen heimſchicken und ihre Waffen in Werkzenge
verwandeln Das ſei aber nicht Aufgabe der vom be
troffenen Völker die am Horizont nicht das blutige Roth der
Schlachten ſondern das Morgenroth der Gerechtigkeit und Ver
geltung ſuchen

Es ſcheint uns übrigens, fährt Malkin fort daß unſer
Verbündeter nicht vergeſſen dürſte daß unſere Grenzen
weniger unverſehrt und unverletzbar ſind als ſeine eigenen
und daß er uns nicht in die Nothwendigkeit verſetzen ſollte
der Konferenz unſeren Beiſtand zu verſagen oder laut auszu
ſprechen unter welchen Bedingungen wir theilnehmen können

Jn ähnlichem Sinne äußert ſich der Figaro, welcher hinzu
ügt die ruſſiſchen Vorſchläge erſchienen in dem Augenblick in

welchem der angelſächſiſche Liberalismus viele Köpfe verwirre
als wohlthätiges Ableitungsmittel Petit Journal erklärt
das Rundſchreiben ſei ein Akt von unberechenbarer Tragweite
der den Zaren hoch ehre Die öffentliche Meinung Frankreichs
werde die hochherzige Jnitiagtive des Kaiſers einſtimmig gut
eißen Man müſſe hoffen die Konferenz werde die den Welt

frieden betreffenden Fragen im Sinne der Gerechtigkeit und des
Rechtes der Völker löſen

der engliſchen Botſchaft in Berlin wurde in bekreff
des Abrüſtungsvorſchlags des Zaren von einem Mitgliede der
Botſchaft einem Mitarbeiter des Berl Lokglanz erklärt

Seit drei Tagen ſind die Regierungen unter
xichtet eine zu kurze Friſt um nur über die ganze Bedeutung
dieſes Vorgangs ſich klar zu werden geſchweige denn hierzu
irgendwie Stellung zu nehmen Aber wenn ich mich nur

an erklären daß der ß des Zaren eine ebenſo
Privatmann über das Ganze äußern darf ſo iEdla w auwie ſhbne That iſt und ich als ſolche ſie freudig begrü

Konferenz zuſfammentritt werdenAber ehe die



meines Dafürhaltens Monate vergehen Schon dieVorbeſprechungen über die Punkte die ſSuehtich die Tages

ordnung bilden ſollen müſſen geraume Zeit in Anſpruchnehmen Alles wird wohl nicht erreicht werden alle Hoffnungen

werden ſich kaum erfüllen Aber das ſteht für mich außer
See daß wenigſtens etwas erzielt werden wird als ein

ußdamm gegen die heute beſtändig ſteigende Fluth der
Rüſtungen

Einem Mitarbeiter des ſchwediſchen Blattes Dagens
Nyheter gegenüber änßerte der ſchwediſche Miniſter desAenßeren öraf Donglas

Die kleinen Mächte darunter Schweden werden natürlich
die Einladung Rußlands mit Dankbarkeit annehmen es iſt
jedoch klar daß der Erfolg der Verhandlungen auf der Stellung
er Großmächte beruht Falls irgend jemand imſtande iſt

ſolchen Vorſchlag glücklich durchzuführen fo iſt es der Monarch
der nicht von einem Parlament gebunden iſt und mit noch
n Kriegsrüſtungen drohen kann falls ſein Plan nicht
gelingt

Fr Dentſches Reich
Hoſ und Perſonalnachrichten

Berlin 80 Aug Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe
wird morgen früh nach Berlin zurückkehren ie ein hieſiges
Blatt wiſſen will hätte ſich der Aufenthalt des Reichskanzlers
in Rußland nicht auf Werki beſchränkt der Reichskanzler ſei
auch in Petersburg geweſen und habe viel mit den
dortigen Staatsmännern verhandelt auch beim Zaren habe
der Fürſt eine Andienz gehabt

Die Pol Korr beſtätigt daß Kaiſer Wilhelm in
Venedig vor ſeiner Einſchiffung nach Paläſtina eine Begegnung
mit König Humbert haben wird Aus dieſem Anlaſſe werden
ch der Miniſterpräſident Pelloux der Miniſter des Aeußeren
anevaro und der italieniſche Botſchafter in Berlin Lanza nach

Venedig begeben Jm Gefolge des Kaiſers wird ſich in Venedig
Staatsſekretär v Bülow befinden

Das brüſſeler Blait Militaire meldet König Leopold
werde im Oktober nach Kiel reiſen Dort werde er mit
Kaiſer Wilhelm eine Begegnung haben und den Feſtlich
keiten beiwohnen welche angeblich zur Erinnerung an die
Schaffung der deutſchen Marine veranſtaltet werden ſollen

Die Kaiſerin Eliſabeth von Oeſterreich traf mit
Gefolge incognito in Homburg v d H ein und reiſte abends
wieder ab

Der Staatsſekretär des Auswärtigen T Staatsminiſter
v Bül ow begab ſich heute nachmittag zum Jmmediatvortragbei dem Kaiſer nach Potsdam

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Thlelen und der
Miniſter ſür Handel und Gewerbe Brefeld ſind vom Urlaub
zurückgekehrt

Aus Friedrichs ruh wird berichtet daß das Manſolenum
kontraktlich bis zum 15 November fertiggeſtellt ſein ſoll

Der Jmpfzwang
Ofſiziös ſchreibt man uns hente Auffallend häufig iſt in

letzter Zeit die bei uns durch das Reich simpfgeſetz ein
e allgemeine Jmpfpflicht in den Tageszeitungen

ſprochen worden Dabei werden in den impfgegneriſchen
Aeußerungen einige von ſachverſtändiger Seite längſt widerlegte
und nicht mehr haltbare Einwände gegen die Nothwendigkeit
des Jmpſzwanges immer von neuem wieder vorgebracht ob
wohl man eigentlich hätte erwarten können daß dieſe bei der
Wücht der gegen ſie ins Feld geführten Thatſachen nunmehr
einer beſſeren Einſicht Platz gemacht hätten Zu ſolchen Ein
wänden gehört insbeſondere die Behauptung daß die Pocken
bei uns gegenwärtig nicht alle in infolge der Jmpfung ſondern
auch deshalb ſo vereinzelt auftreten weil wir in unſern kom
munalen und hänslichen Einrichtungen ſo große hygieniſche

Fortſchritte r haben
darin mit Recht vielfach als Muſter vorgeſtellt wird lehrt das
Gegentheil Es wäre tief zu beklagen wenn es dem Andrängen
der Jmpfgegner je gelingen ſollte unſern gegenwärtigen Jmpf
on zu ſchmälern Die verhängnißvollen Folgen davon wür

zwar nicht unmittelbar zu Tage treten denn zunächſt würde
die Bevölkerung noch unter der ſchützenden Kraft der unter der
Herrſchalt des Jmpfgeſetzes vollzogenen Jmpfungen ſtehen Mit
den Jahren und beſonders mit der wachſenden Zahl der Un
geimpften würde aber die Pockengefahr für unſer Volk auch für
den geimpften Theil derſelben weſentlich größer werden Um
dies zu verhüten bedarf die Regierung der Handhabe welche
ihr das Jmpfgeſetz bietet

Soziale Angelegenheiten
Von allgemeinem Intereſſe ſind die Zahlen welche die vom

Reichsverſicherungsamt aufgeſtellte Statiſtik über die Jnvaliditäts
urſachen bezüglich des Alters der einzelnen Jnvaliden
reuten Empfänger nach den Berufsabtheilungen giebt

Danach kommen von je 100 männlichen Rentenempfängern
bei der Landwirthſchaft c 3 auf ein Alter von 20 bis 29
Jahren 5 auf ein ſolches von 30 39 10 auf 40 49 25 auf
50 59 und 57 auf 60 69 Deim Bergdan und Hüttenweſen
Induſtrie und Bauweſen ſind die entſprechenden Zahlen 6 10
I8 30 und 36 beim Handel und Verkehr 6 11 15 27 und 41
bei den häuslichen Dienſten ſowie Lohnarbeit wechſelnder Art
4 10 16 25 und 45 beim Militär Hof bürgerlichen und
kirchlichen Dienſt ſowie den freien Berufsarten 2 4 8 23 und
63 bei den in der Haushaltung ihrer Herrſchaft lebenden
Dienenden für häusliche Dienſte 6 12 17 25 und 40 Für die
weiblich en Rentenempfänger ſtellen ſich die Zahlen in ver
ſchiedenen Verufsabtheilungen weſentlich anders So kommen
auf die verſchiedenen Altersgruppen von 100 Rentenempfängern
bei der Landwirthſchaſt 6 6 12 28 und 48 bei der Jnduſtrie
11 11 16 26 und 36 beim Handel und Verkehr 5 6 12 27
und 50 bei häuslichen Dienſten c 1 2 7 26 64 beim
Militär Hof 2c Dienſt 3 4 15 29 und 49 und bei den
m der Haushaltung ihrer Herrſchaft lebenden Dienenden 10

11 26 und 45

Wahlbewegnung

Ueber eine Agitation gegen Virchow wird der
Barm Ztg aus Berlin geſchrieben

Jm dritten berliner Landtagswahlkreiſe wird von einer
Anzahl Volksſchullehrer geplant bei der Neuwahl zum
Landtage den Abg Pr Virchoww der ſeit 30 Jahren dieſen
Wahlkreis vertritk zu verdrängen aus Nache dafür daß
Virchow in der Sladtvrerordnetenverſammlung zu denjenigen
Stadtverordneten g7po r hat die mit der Mehrheit für ein

en die Wünſche der Lehrer um 200 M geringeres Minimal
ehalt der Vollsſchullehrer geſtimmt haben Die Sache iſt von
nger Hand planmäßig vorbereitet worden Jn dem

Wahlverein der freiſinnigen Vollspartei im ſechſten berliner
Reichstagswohllreiſe dieſer Reichstagswahlkreis deckt ſich mit

e hen e 5 g ihre mel Wifan ahr ötzlich an einem einzigen Tageüber 200 Volksſchullehrer als Mürilever W a
neralverſammlung desieiedann bald darauf die ordentliche

Vereins ſtattfand in der die Neuwahl des Vorſtandes e

Ein Blick auf England das uns

bildeten die Volksſchullehrer die Mehrheit und ſetzten in ihremSinne die Mehrheit des Vorſtandes des Wa Werins zu

ſammen Jm weiteren Verfolg des Planes hat dann der
Wahlverein bei den Reichstagswahlen den Zeitungskorreſpon
denten in Krieger als Kandidaten aufgeſtellt Da es
ſich indeſſen in dieſem von Liebknecht vertretenen Kreiſe von
vornherein nur um eine Zählkandidatur handeln konnte ſo
ließen die ernſten Wahlkämpfe in den anderen berliner Wahl
kreiſen den Vorgang bald in den Hintergrund treten Herr
Krieger erhielt trotz einer großen e von Wahlreden weniger
freiſinnige Stimmen als 1893 in dieſem Wahlkreiſe abgegeben

Dieſe Zählkandidatur aber war auch nur
infcenirt um Heinz Krieger Gelegenheit zu geben im Wahl
kreiſe näher bekannt zu werden Er war von den erwähnten
Lehrerkreiſen im voraus dazu beſtimmt bei den nachfolgenden
Landtagswahlen Virchow aus dem Sattel zu heben

Das wird den Herren keineswegs gelingen Jm übrigen halten
wir die berliner Lehrer für politiſch ſo reif daß ſie nicht aus

Rache der Regktion die Wege ebnen werden

Für die Reichstagserſatzwahl im 5 Stettiner
Wahlkreiſe Pyritz Saatzig iſt am Sonnabend als gemein
ſamer Kandidat aller Liberalen Mühlenbeſitzer F Hintze in
Abtshagen bei Altwieck in Pommern aufgeſtellt worden Herr
Hintze wird ſich im Falle ſeiner Wahl der Freiſinnigen Ver
einigung anſchließen Nachträglich wird der Grund bekannt
weshalb bei der letzten Wahl der Regierungsrath frühere Land
rath v Glaſow gegenüber Herrn v Plötz mit 2733 Stimmen
in der Minderheit geblieben iſt Von bündleriſcher Seite war
nämlich zum Wahltage an mehr als 100 Wahlbezirke ein gtkeich
lautendes Telegramm des Jnhalts gerichtet worden daß Herr
v Glaſow endgiltig eine Wahl nicht annehme Dieſes Tele
gramm zu deſſen Abſendung Herr v Glaſow niemanden er
mächtigt hatte wurde vielfach auch als Plakat verbreitet und
hat die damit beabſichtigte Wirkung zu gunſten der Wahl des
Herrn v Plötz welcher 8043 Stimmen erhſelt gethan

Der ſozialdemokratiſche Parteitag des Reichstags
wahlkreiſes Hanau beſchloß im Landtagswahlkreiſe Hanau
Betheiligung an der Landtagswahl durch Aufſtellung
eigener Wahlmänner Wo dies unmöglich ſoll für freiſinnigeWahlmänner geſtimmt werden Letzteres ſoll im Wahlkreſe
GelnhauſenSchlüchtern geſchehen da dort die Sozialiſten eigene
Wahlmänner nicht aufſtellen können Jn einer Verſammlung
der Sozialdemokraten des Reichstagswahlkreiſes Mülheim
Gummersbach Wipperfürth wurde mit Rückſicht darauf daß der
Mülheimer Landtagswahlkreis eine Domäne des Centrums ſei
und man mit der linksſtehenden Oppoſitionspartei nicht zu
rechnen habe beſchloſſen von der Betheiligung an den Landtags
wahlen abzuſehen

Jn einer Verſammlung polniſcher Sozialiſten in
Berlin konſtatirte der Vertrauensmann daß die Bewegung in
den letzten Jahren in Berlin große Fortſchritte gemacht habe
Die polniſchen Sozialiſten in Berlin betheiligen ſich an den
Landtagswahlen ebenfalls nicht

Wie verlautet ſind ſeitens des konſervativen Kreis
verbandes des 3 Berliner Landtagswahlkreiſes als Kandidaten
der vereinigten Partelen für dieſen Wahlkreis Rechtsanwalt
Ulrich und Fabrikant Pretzel in Ausſicht genommen

worden waren

Heer und Flotte
Der Kriegsminiſter bringt heute ernent

gemeinen Kenntniß daß den Unteroffizieren und
ſchaften dienſtlich verboten iſt

1 jede Betheiligung an Vereinigungen Verſammlungen
Feſtlichkeiten Geldſammlüngen zu der nichi vorher beſondere
dienſtliche Erlaubniß ertheilt iſt

2 jede Dritten erkennbar gemachte Bethätigung
revolutionärer oder ſozialdemokratiſcher Ge
fünnnung insbeſondere durch entſprechende Ausrufe Geſänge
oder ähnliche Kundgebungen

3 das Halten und die Verbreitung revolutionärer
oder ſozialdemokratiſcher Schriften ſowie jede Ein
führung ſolcher Schriſten in Kaſernen oder ſonſtige Dienſt
lokale

Ferner iſt ſämmtlichen Angehörigen des aktiven Heeres dienſt
lich befohlen von jedem zu ihrer Kenntniß rer Vor
handenſein revolutionärer oder ſozialdemokratiſcher Schriften
in Kaſernen oder anderen Dienſtlokalen ſofort dienſt
liche Anzeige zu erſtatten

Dieſe Verbote und Befehle gelten auch für die zu Uebungen
eingezogenen und für die e Kontrollverſammlungen
einbernfenen Perſonen des Beurlaubtenſtandes welche gemäß
s 6 des Militär Straſgeſetzbuchs und S 28 BI des Reichs
Militärgeſetzes bis zum Ablauf des Tages der Wieder
entlaſſung bezw der Kontrollverſammlung den Vorſchriften des
Militär Strafgeſetzbuchs unterſtehen

Ob neuerdings vorgekommene Fälle ſozialdemokratiſcher
Agitation im Heere dieſe ernente Verfügung des Kriegsminiſters
veranlaßt haben iſt nicht bekannt geworden Die ſozial
demokratiſche Partei ſelbſt hat bekanntlich wiederholt ihre
Parteigenoſſen gewarnt ſich zu Kundgebungen der bezeichnenden
Art während der aktiven Dienſtzeit hinreißen zu laſſen Ein
elne vorgekommene Fälle ſind von der ſozialdemokratiſchen

reſſe ſogar ſcharf verurtheilt worden

S M S Gefion iſt am 27 Aug in Mituhama an
gekommen und beabſichtigt am 29 Aug nach Oita Japany in
See zu gehen

ur all
Lann

Verwaltung und Rechtspflege
Nach eingelaufener Mittheilung fordert das preußiſche

Haunptzollamt in Oderberg daß auf den Frachtbriefen
über Obſtſendungen nach Deutſchland die Obſtgattungen
nach Gewicht und Art der Verpackung ſpezialiſirt anzugeben
ſeien Es erwächſt ſonach für das Obſt transportirende
Publikum die Nolhwendigkelt dieſe Spezialiſirung auf den
Frachtbricfen nachzuweiſen damit der anſtandsloſe Uebergang
bei der preußiſchen Zollgrenze geſichert ſei Die ungariſchen
Staatsbahnen haben die obſtverfrachtenden Stationen ange

h die Verfrachter auf dieſe Umſtände aufmerkſam zu
machen

Unter dem 24 Auguſt iſt durch den Landrath v Klitzing
der Kreis Sprottan für den Hauſirhandel mit
Schweinen geſperrt worden Die Sperre dauert bis zum
T April 1899 Der Handel mit Schweinen von feſten Verkaufs
ſtätten aus iſt geſtattet

Eine wenig erfreuliche Ueberraſchung iſt dieſer Tage mehreren
berliner Schutzleuten zu theil geworden Als vor zwei
Jahren der Kaiſer den ruſſiſchen Zaren in Breslau begrüßte
wurden zur Unterſtützung der breslauer Polizei mehrere Schutz
leute aus Berlin kommandirt wofür ihnen eine Reiſeunter
ſtützung gewährt wurde Jetzt nach zwei Jahren iſt von der
Oberrechnungskammer ermittelt worden daß damals eine Ueber
debung der Beträge ſtattgefunden halte Die Schutzleute haben
dar jetzt jeder durchſchnittlich ſechs Mark zurückzahlen
müſſen

Volkswirthſchaſtliched
Auf dem Dortmund Ems Kanal iſt bereits eine Fahr

waſſertieſe von 1,75 Meter erreicht worden die man nunmehr
baldigſt z zwei Meter und darüber zu bringen hofft Seit
Freitag heißt es geht die Fahrt bis Dortmund durch Damit
a die gänze Strecke des Kanals EmdenDortmund Herne

eſahrbar

Schule und Kirche
Trotzdem ſeit Veröffentlichung des Aufruſs zur Begründunder Kaiſer Wilhelm Bibliothek in Poſen erſt wenig

Wochen verfloſſen ſind haben ſchon mehr als vierzig Verlags
buchhandlungen ihren Beſtand zumeiſt ohne jede Einſchränkung
dem nationalen Unternehmen zur Verfügung geſtellt Vertreten

ſind darunter die bedeutendſten Firmen von Berlin Bielefeld
raunſchweig Breslau Dresden Freiburg Göttingen Gotha
alle Hamburg Jeng Leipzig München Oldenburg Poſen
traßburg Stuttgart Weimar Wiesbaden und Würzburg

Ausland e
OeſterreichUngarn

Die geſtrige Konferenz der Miniſter Graf Thun BaronBanffy Dr Kaizl Dr v Lukacs und Dr Herein in Wien
dauerte von 10 Uhr vormittags bis 12 Uhr mittags hiernach
fand unter dem Vorſitz des Grafen Thun ein öſterreichiſcher
Miniſterrath ſtatt welcher zwei Stunden dauerte Um 2 Uhr
wurden die Miniſter Graf Goluchowski Baron Kallay Graf
Thun Baron Banffy Dr v Lukacs Dr Kaizl und Dr Bärn
reither vom Kaiſer Franz Joſef in Audienz empfangen
Verläßliche ungariſche Blätter melden die Entſcheidung
in der Ausgleichs kriſe ſei bis nach den Manövern ver
tagt die Einberufung des Reichsrathes ſtehe feſt

Frankreich
Man ſchreibt dem D aus Paris Jn dem Depeſchen

wechſel zwiſchen dem Präſidenten Faure und dem Za ren
knüpft Faure an den Jahrestag des Beſuches von Kaiſer
Nikolaus II an Bord des Pothuau an Der beſondere Ton
der in den damals gewechſelten Togſten angeſchlagen wurde
gipfelte darin daß Kaiſer Nikolaus die franzöſiſche Nation als
nation amie et alliée feierte Dieſes alliée wurde damals
ungemein viel kommentirt Es iſt nun aufgefallen daß der

ar in ſeiner neueſten Antwort auf die Faure ſche Depeſche die
ezeichnung alliée wieder geſtrichen hat und einzig von der

France amie redet Auf welche Motive dieſe Aenderung
zurückzuführen iſt entzieht ſich der Kenntniß die Thatſache hat
De v verfehlt eine gewiſſe unliebſame Beachtung auf ſich
zu ziehen

Der Senator Trarieux richtete eine ausführliche Denk
ſchrift über die Dreyfus Sache in Form eines Briefes
an den Cavaignac worin er am Schlußfragt ob die Regierung wirklich Frankreich den Neobonlangiſten
den krankhaft überhitzten Nationaliſten und den Antiſemiten

wolle wie man den letzteren bereits Algerien über
aſſen habe

Spanien
Man verſichert die konſervativen Senatoren und De

putirten würden in der bevorſtehenden Parlamentsſeſſion
eine ähnliche Haltung beobachten wie in der letzten Romero
Robledo ſei entſchloſſen mit allen zuläſſigen Mitteln eine Be
ſprechung aller auf Krieg und Frieden bezüglichen noch nicht
bekannten Fragen zu veranlaſſen

Rußland
Jm Hofe des Kreml Palaſtes in Moskau fand am Sonntag

nachmittag ein Feſtmahl ſtatt zu dem die Vertreter der Land
bevölkerung und die mit dem St Georgs Orden dekorirten
Soldaten eingeladen waren Alle Theilnehmer erhielten als
Andenken das von ihnen benutzte Tafelgeſchirr Das Kaiſerpaar
machte an allen Tiſchen die Runde Bei dem Feſtmahl hielt der
Bürgermeiſter von Moskau Fürſt Galitzin an das Kaiſer
paar folgende Anſprache

Der Eintritt Eurer Majeſtäten in den heiligen Kreml von
Moskau bildet ein denkwürdiges Ereigniß Hier an dem
Altar von Moskanu wie Jhr verewigter Vater ſich ausdrückte
wurde das große Werk der Einigung Rußlands vollendet
Hier wuchs Peter der Große zu ſeiner Größe empor hier
wurde Euer Majeſtät unvergeßlicher Großvater geboren dem
es vergönnt war Rußland die Wege zu ſeiner Entwicklung zu
weiſen Hier erhebt ſich jetzt hervorgegangen aus der An
regung der Stadt Moskau das Standbild des groößen in
Moskan geborenen Herrſchers und hier iſt ſeine ruhmvolle
Herrſchaft durch die Liebe des geſammten ruſſiſchen Volkes
verewigt worden Moskau und nach ihm alle anderen ruſſiſchen
Städte legen in dem Bewußtſein der ihnen durch ſeine kaiſer
liche Gnade erwieſenen Wohlthaten zu den Füßen ſeines
erhabenen Enkels ihre unterthänigen Wünſche nieder daß
ſeine Regierung mit der Kraft und dem Geiſte der Zaren von
Moskau ſowie mit der Stärke Peters des Großen und der
Milde Alexanders II erfüllt ſein möge

Geſtern vormittag hielt der Kaiſer in Gegenwart der Kaiſerin
und der kaiſerlichen Familie eine Truppenſchau ab welcher
General v Werder ſowie die Militärbevollmächtigten von
OeſterreichUngarn und Frankreich beiwohnten Am Nachmittag
wurde in Gegenwart des Kaiſers und der Kaiſerin und anderer
hoher Perſönlichkeiten der Grundſtein zu dem Muſeunm der
ſchönen Künſte Alexander III gelegt

Bulgarien
Ueber ruſſiſche Befeſtigungsarbeiten an Schipka

paſſe tauchen wie man der Voſſ Ztg ans Sofia ſchreibt
neuerdings Meldungen auf Schon vor etwa drei Monaten
hieß es daß das orthodoxe Kloſter das zur Erinnerung an den
Winterfeldzug 1877/78 auf den Höhen des hen erbaut
werden ſoll keineswegs ein Kloſter ſondern eine Feſtung wird
Die Baumeiſter ſeien Jngenienre die Arbeiter Soldaten Aufs
fallend iſt auf jeden Fall daß alle die Perſonen die jetzt am
Schipkapaſſe thätig ſind aus Rußland kommen bulgariſcheArbeitskräſte ſind ſar den Bau nicht angenommen worden Be

ſtimmter ianten hierüber die neueſten Mittheilungen
bulgariſchen Oppoſitionspreſſe Danach ſei die Umgebung des
Baues am Schipkapaſſe in weitem Umkreiſe abgeſperrt Weder
Geſchäftsreiſende noch Touriſten noch die Bauexn der benach
barten Dörfer werden in die Nähe gelaſſen Selbſt die Jn
genienre welche die Trace für die geplante Bahn über den
Schipkabalkan ſtudiren ſollen werden zurückgewieſen Angeblich
wird den Leuten der Weg mit den Worten Zurück hier
iſt ruſſiſcher Boden verſperrt Der Verkehr der ruſſiſchen
Arbeiter mit der Dorfbevölkerung iſt unterſagt

Nordamerika
Aus Quebek wird gemeldet Gut unterrichtete Politiker glauben

nicht daß die Zolikonferenz einer allgemeinen Reciprocität
zwiſchen den Vereinigten Staaten und Kanada zuſtimmen
werde weil die Union dem kanadiſchen Handel nur unbedeutende
Vortheile einräumen will Möglich iſt die Einführung der
Reciprocität für gewiſſe Arten von ländlichen Prodnkten Fiſch
Lebensmitteln und Erieichterungen des Kleinhandels

Aus Santiago de Cuba verlautet General Lawton konferirte
mit dem Jnſurgentengeneral Caſtillo über die A uflöſung der
kubaniſchen Armee in dieſer Provinz Egſtillo glaubt daß
ſich dieſelbe ohne Ruheſtörungen wird bewirken laſſen da die
Kubaner die Jdee einer gemeinſamen militäriſchen Occupation
Santiggos mit den Amerikanern aufgegeben haben

Jn Portorico überfielen Guerillas einen amerikaniſchen
Transport und tödteten und beraubten die Begleitung Die

Truppen verfolgten die Thäter und nahmen die Schuldigen ge
fangen

Afrika
Die Wahlen in der Kapkolonie verdienen allgemeines

Intereſſe händelt es ſich doch dabei um nichts weniger als den
Zuſammenbruch der Ceeil Rhodes ſchen Politik gegen Traus

der



vaal d h den Frieden in SüdAfrika Das definitive Wahl
Mitte September zu erwarten aber ſoergebniß F Zwar erſt mtehen iſt der Sieg des Afrikander Bundeswie et weit Kevaat will über die Rhodes

Engländer reklamirt
Sir Gordon

welcher den Zari für die
Rhodes ſelbſt

nhert Uien hat ſich der Kap Premier
a g für die Rhodes ſche Partei eingeſetzt des

der Geld mit vollen Händen ſpendete wurde zwar im Nama
naLand wicdergewättt Welt därſene hat

klagen Vorausſichtlich dürfte denn auch rarſteer Affritander Bundes demnächſt Sir Gordon in

ihrer des B done Weſerſchaſt erſetzen So ſteht zu hoffen daß endlich ein
mal der unnatürliche Zuſtand aufhören wird wonach der von
ondon aus geleitete ſüdafrikaniſche TamanyHall durch ſeineer dhenſchaſten in Südafrika den Unfrieden in Permanenz er

halten konnte Die Wahlen ins Kap Parlament bedeuten einen
nicht zu unterſchätzenden moraliſchen Erfolg des Präſidenten
Krüger und eine weſentliche Stärkung des BoerenElementes
Mr Jos Chamberlain in London bei dem Rhodes und ſeine
Parole vom Kap zum Mittelmeer in ſo hoher Gunſt ſtehen
wird ſich wohl beſcheiden müſſen will er nicht einen allgemeinen
Krieg in Südafrika heraufbeſchwören wo es den Engländernleicht weniger gut gehen könnte als bisher im Sudan

irze Friſt nur trennt uns noch von dem entſcheidenden An
riff der Anglo Egypter auf die letzten Bollwerke derMaydiſten der bereits in den erſten Tagen des September

erfolgen ſoll Möglicherweiſe fgß der Zuſammenſtoß in
Kerreri welches etwa zwanzig engliſche Meilen nilaufwärts von
Omdurman am linken Stromufer gelegen iſt möglicherweiſe erſt
in Omdurman ſelbſt Wir entnehmen einem Artikel des Majors
Arthur Griffiths in der Fortnightly Review nachſtehendes
über die anglo egyptiſchen Streitkräfte unter dem Oberbefehle
des Sirdars Kitchener Dieſelben beſtehen aus 23,000 Mann
Infanterie in ſechs Brigaden worunter zwei engliſche unter
dem Commando der Generalmajore Wanchoppe und Lyhttelton
die vier egyptiſch ſudaneſiſchen Brigaden werden von den
Generalen Collinſon Lewis Macdonald und Maxvwell befehligt

Die Kavallerie beſteht aus dem 21 Ulanen Regiment welches
Kitchener perſönlich kommandirt und der egyptiſchen Reiterei
unter Oberſt Broadwood welche je tauſend Pferde und Kameel
reiter zählt Die Artillerie führt achtzig Geſchütze worunter
fünfzöllige Hanbitzen Armſtrong Vierzigpfünder und Maxim
kanonen Major Griffiths ſetzt insbeſondere große Hoffnungen
auf die neuen Haubitzen Geſchoſſe welche mit einer Kompoſition
von Pikrin und Melinit gefüllt ſind Sie heißen nach den
erſten damit in England zu Lydd Grafſchaft Kent angeſtellten
Verſuchen Lyddites und ſollen von furchtbar zerſtörender
Wirkung ſein Es ſei ganz wohl möglich bemerkt Major Griffithsdaß dieſe Geſchoſſe auf den Widerſtand der Derwiſche ſo

egend wirken werden daß ein weiterer Angriff unnöthig ſein
ürfte

Halle und Umgegend
Halle 30 Auguſt

Jn der geſtrigen Ferien Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung gedachte der ſtellvertretende
Vorſitzende mit anerkennenden Worten des verſtorbenen Ober
pfarrers und Superintendenten D Förſt er Nach einer
ſtündigen Pauſe die wegen der Beſchlußunfähigkeit der Ver
lammlung eintrat wurde der Fluchtlinienplan zur Her
ſtellung einer Verbindungsſtraße zwiſchen der
Krauſen und Krukenbergſtraße durch Freyberg s
Garten gutgeheißen Ohne größere Debatte wird weiter ge
nehmigt der Erwerb von Land von der Kronprinzenſtraße
zum Grundſtück der Stiftung Adelheidsruh, die Pflaſterung
der Triftſtraße auf der Strecke zwiſchen Reilſtraße und
Trif tſtra ße der Verzicht auf den Rechtsweg in der Talg en
berg ſchen Enteign ungsſache die Mittel zur Beſchaffung
von Modellſchränken für die gewerbliche Zeichen
ſchule die Verlängerung eines Abkommens über
einen Beitrag zu m her die Vermiethungeiner Wohn ung im Rathskellergebäude der An
trag auf Theilung einer Gymnaſialklaſſe die An
nahme von zwei Stiftungen zur Jnſtandhaltung zweier
Reihengräber die Beſchaffüng von eiſernen Bett
ſtellen für das Polizeigefängniß Die Verſammlung
leiſtet Verzicht auſ den r gegentheilung zweier Bau Konſenſe Außerdem wird außer
halb der Tagesordnung die Vermiethung eines Ladens
im ſtädtiſchen früheren Waagegebäunde und die Beſchaffung
einer Uhr für die Turnhalle der Hermannſtraßen
ſchn le beſchloſſen

Trauergottesdienſt Für den verſtorbenen Superin
lendenten Prof D Förſter findet heute nachmittag 4 Uhr in
der Marienkirche eine Leichenfeier ſtatt bei der Herr Archi
diakonus Pfanne die Predigt halten wird Außerdem wird noch
der Schwiegerſohn des Verſlorbenen Herr Superintendent
Gallwitz aus Sigmaringen ſprechen er geſangliche Theil
liegt in den Händen des Stiadlſingechores ach Beendigung
des Kirchenfeier wird die Leiche zur Beiſetzung nach dem Stadt

ottesacker überführt wo die Einſegnunng an der Gruſt durch
errn Diakonus Grüneiſen vollzogen werden wird

Erweiterung des Bergmannstroſtes DieKna ppſchafts Berufsgenoſſenſchaft hielt geſtern in
München vor Beginn des Allgemeinen Deutſchen Bergmanns
tages unter Vorſitz von Bergrath Krabler Alteneſſen die dies
jährige Genoſſenſchaftsverſammlung ab 70 Delegtrte aus allen
Theilen Deutſchlands waren erſchienen Nach Erſtattung des
Jahresberichts und Erledigung der laufenden Geſchäfte wurden
bewilligt Die Mehrkoſten für den Neu ban des Kranken
dauſes zBergmannstroſt der Sektion V in Halle a S
mit 250,000 die Koſten für einen Erweiterungsbau dieſes

Krankenhauſes mit 285,000 M und die Banſumme ſür ein Ver
waltungsgebäude der Sektion IV mit 75,000 M

Bevorſtehende Aufnahme des Pferde c B2 20C eſtandes in der Provinz Sachſen Nachdem der Pro
pinziglausſchuß unterm 27 v Mis beſchloſſen hat behufs Aus
dribung der Beiträge zu den Seuchen Entſchädigungstoſten für

im m Jahre eine Aufnahme des Beſtandes an
u en Eſſeln Mauleſeln und Maulthieren einer

a und an Rindvieh anderſeits ſtattfinden zu u ergehen
tens des Herrn Landeshanptmanns nach dieſer Richtung jetzt

nöthigen Anordnungen an die Kreiſe und Stadtkreliſe Danach
97 g g die Viehſtandsnachweiſungen bis 1 April n J an
r Landesdirektion einzureichen Dabei iſt mitzutheilen ob im
olenderiahre 1898 außer den durch Gewährung oder Verſagung

der Entſchädigung erledigten Fällen etwa ſonſt in welchen Ge
höſten und bei wie viel Thieren die Lungenſenche feſtgeſtellt iſt
ſowie ob und in welcher Höhe aus dieſenEntſchädigungsanſprüche de 1898 zu a i rbrüchen noch

cccccrueauUniverſitäts und Hochſchulnachrichten
P Göttingen 27 Aug Auch in dem vera bie iſt unſere UniverſitätsBibliothek eben d ehe

Vicherbeſtand hat um 11,340 Bände zugenommen Die Geſauimt
zubl der Buchbinderbände wuchs um 5074 auf 490,859 Ueber
e n r iſt folgendes zu berichten Ausgeliehen wurden
e am Orte 44,888 Bände gegen 48,871 im Vorjahre Jm

eſeſaale wurden zuſammen 19,344 Tagesbeſucher gezählt gegen
e Nach auswärts gingen 1245 Sen ungen mit 6831
whle Korth de mit 6587 de Der regel

erführLehranſtalten unſerer ropinge Ansdehmmg auf bie vöheren

3 Leipzig 29 Ang Der Seng der hieſigen Unlverſitäbot beſchlöſſen die Schweizer Univerſi u ſn z e

Er 31

nicht mehr als Hochſchule anzuerkennen d h die
dort verbrachte Studienzeit nicht anzurechnen und den dort er
worbenen Doktorgrad nicht mehr anzuerkennen Seit langem
bilden die ſkandglöſen Zuſtände dieſer Univerſität hezüglich der
Beſoldungsverhältniſſe der Profeſſoren c ein leidiges öffent
liches Kapitel

Gerichtsverhandiungen

Weißenfels 28 Aug Nichtswürdige Buben
ſtücke wurden nach der Fertigſtellung der Kreischauſſee Beuditz
Oſterfeld zwiſchen Löbitz und Pauſcha und an zwei anderen
Chauſſeen durch den Steinbruchsſchmied Joſeph Daniel aus
Oſterfeld dadurch verübt daß er eine Anzahl jungangepflanzter
Obſtbäumchen umgeknickt bezw abgeſchnitten hatte Zur Ent
deckung des Baumfrevlers hatten Fußſpuren geführt Das
Schöffengericht zu Oſterfeld verhängte über den p Daniel die
harte aber gerechte Strafe von einem Jahr Gefängniß
88 Roßlau 29 Aug Pfingſtſkand al Gegen acht

Beſucher des Rodlebener Pfingſtgelages hatte die Staatsanwalt
ſchaft Anklage erhoben wegen gemeinſchaftlichen Hausfriedens
bruches Sachbeſchädigung und ſchwerer Körperverletzung Es
waren in der Nacht vom 6 zum 7 Juni in Rodleben von
Roßlauer Einwohnern Fenſter und Fenſterläden zertrümmertauch einer der Gaſiwiride arg geſchlagen worden Zaunlatten

hatten dabei namentlich eine Rolle geſpielt Vor dem hieſigen
Schöffengericht wurden 17 Zeugen und ein Sachverſtändiger
vernommen Zur Verurtheilung von fünf der Angeklagten waren
die Beweiſe nicht hinreichend ſie mußten freigeſprochen werden
Dagegen wurden verurtheilt der Dachdecker Walter K zu
1 Monat der Maurer Hermann S zu 3 Wochen und der Fuhr
mann Hermann M zu 14 Tagen Gefängniß

Provinzialnachrichten
St Vom Brvocken 29 Ang Wetterbericht Jm Laufe

des 26 und am 27 d M mehrten ſich die Anzeichen welche
darauf hindeuteten daß der Brocken in den Wirkungsbereich der
von Schottland nach Nordweſten ziehenden Depreſſion gelangt
war Das Barometer fiel ziemlich ſchnell den weſentlichſten
Beſtandtheil der Himmelsbedeckung bilden Federwolken und der
Wind deſſen Geſchwindigkeit noch in den Morgenſtunden des
26 kaum meßbar geweſen war nahm mehr und mehr einen
ſtürmiſchen Charakter an Dabei geſtalteten ſich die Temperatur
verhältniſſe zunächſt noch etwas günſtiger wie die ſolgenden
Angaben erkennen laſſen

25 Auguſt Temperalurmittel des Tages 7,8 O

26 e e27 r 158,8Die am 26 noch gute Ausſicht hatte ſich bis zum 27 erheblich
verſchlechtert Gegen Abend des zuletzt genannten Tages wurden
am Himmel jene glänzenden Wolkengebilde ſichtbar die vielfach
unter dem Namen von falſchen Cirruswolken bekannt ſind
und welche meiſtens Vorboten oder eine Begleiterſcheinung von
Stürmen Niederſchlägen oder Gewittern ſind Und in der
That trat in der Nacht dichter Nebel auf welcher ſich zeitweilig
als Regen niederſchlug Dieſer Witterungscharakter hat bis
heute ſeine Herrſchaft behanptet Nur auf kurze Zeit wird die
Sonnenſcheibe durch den Nebelſchleier ſichtbar Die Temperatur
ſchwankt ſeit geſtern zwiſchen 4 und 8 Grad CO und gehen in
kurzen Unterbrechungen Regenſchaner nieder während der Wind
noch an Heftigkeit zugendmmen hat

Magdeburg 29 Aug Zur Arbeitseinſtellung im
Baugewerbe ſ Der Arbeitgeberverband des Maurer und
Zimmergewerbes zu Magdeburg hat in ſeiner geſtrigen Sitzung
einſtimmig beſchloſſen den Beſchluß vom 24 Aug d J zur
Ausführung zu bringen und Dienstag den 30 d M8s abends
6 Uhr auf ſämmtlichen im Stadtkreiſe Magdeburg
belegenen Arbeitsſtätten des Verbands die Arbeiten
einzuſtellen Ausgeſchloſſen von dieſer Maßnahme ſind
J der Poſtneuban 2 die Arbeitswilligen die während des letzten

Streiks gearbeitet und die welche in der Zeit vom 4 bis
23 Juli d J die Arbeiten aufgenommen haben und 3 die
Leute welche auf den von den Arbeitnehmern geſperrten Bau
plätzen der Firmen Ferd K Rob Denecke C Fröhlich und Joh
Fr Meyer während der Dauer der Sperre weiter gearbeitet
bezw die Arbeit wieder aufgenommen haben Mittwoch den

d Ms richtet der Arbeitgeberverband im Comptoir
Breiteweg 227 Hof rechts ein Arbeitsnachweisbureau ein in
dem den Arbeitswilligen Beſchäftigung nachgewieſen wird

Oſchersleben 29 Auguſt Ertrunken Eine im
blühendſten Alter ſtehende junge Dame Frl iſt geſtern in
der Bode ertrunken Frl G war mit ihrem Fuhrwerk
zum Baden gefahren ſo daß bei der jetzigen Temperatur ein zu
frühes Einſteigen ins Waſſer im erhitzten Zuſtand ausgeſchloſſen
iſt Die junge Dame ſprang ins Waſſer kam aber zum Ent
ſetzen der anderen Badenden nicht wieder an die Oberfläche
Der Bademeiſter ſprang nach mußte aber ſelbſt hilflos von der
Tochter des Badebeſitzers herausgeholt werden Ein Herr aus
Magdeburg fand nach zweimallgem Tauchen die Leſche von
Frl G auf klarem Kies in liegender Stellung vor und brachte
i t öſegrhw Es ſoll Herzſchlag als Todesurſache feſt

Erfurt 29 Aug Der Verband deutſcher Gewerbe
vereine hielt am Sonntag ſeine 7 Hauptverſammlung in

Erfurt ab Nach dem Geſchäftsbericht zählte der Verband im
vorigen Jahr 528 Vereine mit 62,290 Mitgliedern jetzt
580 Vereine mit 72,070 Mitgliedern darunter 80 Proz Hand
werker Ueber die großen Waagrenbaqzare ſprach Rechtsanwalt
Seele Er beſürwortete eine Erweiterung des
Geſetzes über den unlauteren Wettbewerb dahin daß niemand
berechtigt ſei in den Schaufenſtern Lockartikel auszulegen und
es müſſe außerdem eine progreſſive Gewerbeſteuer auf der

Grundlage einer Umſatz und Ertragſtener eingeführt werden
und zwar in einer Höhe die geeignet ſei der Vermehrung der
Großbazare Einhalt zu thun Es müſſe außerdem ein Geſetz

eſchaffen werden wonach jeder Fabrikant verpflichtet ſei ſeinen
amen auf der von ihm hergeſtellten Waare kenntlich

zu machen Jm weiteren dürſten ſich die Kaufleute nicht
als Konkurrenten befehden ſondern müßten bemüht
hen Schaffung von Vereinen das Standesehrgeſfühl zu
ebenſo zur Erhaltung der Lebenskraft des Mittelſtandes iſt eine T
wirkſame Beſtenerung der Großwaarenbazare dringend geboten,
wurde mit 51 gegen 45 Stimmen dem Vorſtandsrath überwieſen f
mit dem Erſuchen bezügliches Material zu ſammeln und daſſelbe
demnächſt dem Verbandstage vorzulegen Als Ort der nächſt
jährigen Generalverſammlung welche im September ſtattfinden
ſoll wurde Köln beſtimmt Sämmtliche thürimngiſchen Regierungen

durch die Abweſenheit ihrer Vertreter auf dem
erbandstage

Snhl 29 Aug IEin Schadenfeuer, innerhalb
fünf Tagen das zweite kam heute früh 7 Uhr im benachbarten
Heinrichs aus Es brannte eine Scheuer faſt iſolirt im
nordöſtlichen Theile des Fleckens gelegen und reichgefüllt mit der
Roggenernte vollſtändig nieder

n
i nlegun v ihnen verliehenen nichtprenßiſchen Jnſignien ertheiltund zwar des Komthnurkrenzes des en ſä ſt n n de

Wachſamkeit oder vom weißen Falken dem General Direktor des Thüringiſchen
olle und Steuer Verelus Geheimen Oder FinanzRaih von Schmidt zu

v c marie W r dritter Klaſſe dem dei dere aadedurg angeſtelllan RegiernngsRath Haehling

Saalfeld 27 Auguſt Nur keine Steiger
Verkehrs ünter dieſer Spitzmarke ſchreibt Wer ne
tarif heute Von zahlreichen Gäſten der Naturheilanſtalt

Eine Reſolutioön welche lautet Jm allgemeinen Jntereſſe E

Den nachdenannlen Perſonen iſt die Erlaubniß los

Sommerſtein war gebeten worden Sommerkarten Berlin
Saalfed einzuführen Wenn man bedenkt daß ein Städtchen
von 1200 Einwohnern wie Probſtzella ſich des Vorzuges er
freut von Berlin aus durch billige Sommerkarten erreichbar
u ſein ſo war der Wunſch Saalfeld eine Stadt von 12,000Einwo nern mit großem Verkehr und inmitten einer bevor

zugten Gegend gelegen auf gleiche Weiſe mit der Reichshauptad verbunden zu hen gewiß nicht unbeſcheiden Aber wie

lautet der Beſcheid
Auf das gefällige Schreiben theilen wir ergebenſt mit de

dein Antrage auf Einführung von Sommerkarten Berlin
Saalfeld nicht entſprochen werden kann weil eine weitere
Ausdehnung des Verkehrs auf Sommwerkarten
nicht angezeigt erſcheint

Wäre man bei der alten Wendung daß dieſſeits kein Bedürfnis
anerkannt werden könne geblieben ſo hätte ſich dagegen nichts
einwenden laſſen denn wenn die Direktion findet daß ein Be
dürfniß nicht vorhanden ſei ſo iſt eben nichts dagegen g
Aber eine weitere Ausdehnung des Verkehrs nicht
angezeigt, wie man das als eine Begründung der Ablehnung
gelten laſſen wolle erſcheint unergründlich Es bedeutet nichts
anderes als dem Antrag wird nicht ſtattgegeben weil wir nicht
wollen Und das ſagt eine königliche Eiſenbahnbehörde in einem
Staate deſſen Oberhaupt das ſtolze Wort ausrief Wir ſtehen
im Zeichen des Verkehrs

88 Roſtlaun 29 Aug Jäher Tod Amtsrath Panl
Trittel in Buro der ſich überall in der Umgegend großer
Beliebtheit erfrente iſt in vergangener Nacht 56 Jahre alt an
einem Herzſchlag verſchieden Seine Gattin mit der er
geſtern zuſammen in Koswig geweſen war wunderte ſich daß
er heule früh zum Kaffee ſo lange ausblieb als ſe an ſein
Lager trat fand ſie ihn als Leiche Amtsrath T iſt ſeit dem
Jahre 1863 Pächter der landesfiskaliſchen Domäne Buro die
vorher an einen Herrn Zuckſchwerdt verpachtet war

Hildburghaufen 29 Ang Aus dem Bahnzug ge
ſprungen Geſtern abend fanden heimkehrende Schüler des
hieſigen Technikums beim letzten Bahnwärterhäuschen vor Häſel
rieth einen ſtöhnenden Menſchen der während der Fahrt
aus einem Eiſenbahnwagen herausgeſprungenwar und bald darauf an den Folgen des Sprunges vermuthlich
an einer Gehirnerſchütterung verſtarb Der ſofort hinzugernfene
Arzt konnte nur den Tod des Fremden feſtſtellen Nach vor
gefundenen Papieren Viſitenkarten uſw iſt der Verunglückte der
praktiſche Arzt Dr med Edmund Helbing aus Bremen der
Fahrkarten von Bremen nach Sonneberg bei ſich ſührte Ein
im ſelben Abtheil reiſender Herr der den Sprung verhindern
wollte verlor dabei ſeinen Hut

Goslar 29 Auguſt Schadenfeuer Geſtern abend
11 Uhr brannte in Jmmenrode die Scheune des Land

wirths Heinrich Wolf mit Getreidevorräthen nieder 16 Kühe
und mehrere Kälber die mit in der Scheune untergebracht
waren ſind mit verbrannt

Pöſtneck 29 Ang Wiederwahl Unſer bisheriger
erſter Bürgermeiſter Dr Plagge iſt für die nächſte Amts
periode wiedergewählt

8 Leipzig 28 Aug eheMilzbrandvergiftung Die leipziger Michgelismeſſe die
heute ihren Anfang nahm iſt außerordentlich zahlreich beſucht
nahe an 1200 Verkäufer trafen geſtern und im Laufe des heutigen
Tages hier ein Außerordentlich belebt waren heute bereits die
Stätten des Groſſohandels wie das Kaufhaus Auerbachs
Hof uſw Der Kleinhandel hatte unter der ſehr ungünſtigen
Witterung zu leiden ebenſo die Schaumeſſe Hru Geh
Jnſtizrath Dr Arndts einem der älkeſten Rechtsanwälte beim
Reichsgericht der morgen ſein fünfzigjährigs Dienſt bezw Be
ruſsjnbiläum feiert wurden vom Kaiſer Wilhelm II aus Anlaß
des Jubiläums der Rothe Adlerorden 2 Klaſſe verliehen Jnſtiz
rath Dr Arndts wurde am 30 Jan 1826 zu Recklinghauſen ge
boren Er trat am I April 1847 in das Königl preußiſche
2 Garderegiment ein wo er ſeiner Militärpflicht genügte Am
29 Aug 1849 wurde er beim Kammergericht in Berlin als Aus
kultator eidlich verpflichtet 1851 wurde er zum Referendar 1854
zum Gerichtsaſſeſſor ernannt und vom 15 September 1855 ab
dem Appellationsgericht in Ratibor überwieſen wo er 1857

Kreisrichter wurde Jm Jahre 1864 beim Stadtgericht 1865
beim Obertribunal in Berlin thätig wurde er mit der Be
gründung des Reichsgerichts alſo ſeit 1879 beim Reichsgericht
als Anwalt zugelaſſen Hier hat er ſich allſeitige rege Sympathien
erworben Einer beabſichtigten Feier hat ſich der Jubilar da
durch entzogen daß er für längere Zeit Aufenthalt in Thüringen
nahm Jn einem benachbarten Orte Trebſeny ſchlachtete ein
Fleiſcher eine milzkranke Knuh verletzte ſich dabei und trug eine
Blutvergiftung davon Da die Symptome nicht gleich zu Tage
traten ſchlachtete er noch weiter Bald jedoch mußte er nach
dem Leipziger Krankenhauſe gebracht werden wo die Diagnoſe
auf Milzbrand geſtellt wurde Der Unglückliche dürfte kaum mit
dem Leben davonkommen

Vermiſchtes
Unglücksfälle und Verbrechen Jn ihrer Wohnung ſchoß

am Kelnteg abend die 31 Jahre alte Näherin Marie Lehmann
in Berlin ihrem früheren Bräutigam dem 28 jährigen Geſchäfts
reiſenden Franz Ullrich drei Revolverkugeln in den
Kopf Der Verletzte wurde nach dem Krankenhauſe Moabit
gebracht wo ſein Zuſtand nicht als beſorgnißerregend angeſehen
wird Nach den Ausſagen der feſtgenommenen geſtändigen
Thäterin iſt ſie ſeit etwa 9 Jahren mil dem Ullrich verlobt ge
weſen das Verhältniß iſt aber ſeit Pfingſten gelöſt worden
Bei der nochmaligen Auseinanderſetzung mit Ullrich habe dieſer
von Reue ergriffen ſie gebeten ihn mit einem Revolver ihres
Bruders zu tödten Sie ſei darauf eingegangen und habe dreiSchüſſe auf ihn abgeſenert ihre Abſicht ſich hinterher ſelbſt zu

tödten ſei aber vereitelt worden weil die Waffe verſagte
Bei dem bei Frauſtadt am Sonntag von der 9 Kavallerie

Brigade veranſtalteten Rennen ſtürzte im Leichten Jogdrennen
Lieutenant von Kliſchinski ſehr unglücktich Der Reiter kam
unter das Pferd und erlitt lebensgefährliche Vecletzungen
Wie aus Vad Reichenhall telegraphirt wird iſt dort geſtern
die Schmiedewerkſtätte nebſt dem Ringofen der Kalkbrennerei
von Strehle durch eine Pulverexploſion in die Luft e
Ein Mann iſt todt einer ſchwer verwundet Ein ſchweres

ouriſten unglück meldet der Telegraph aus Zürich Danach
verunglückte am Sonnabend der Engländer Dr Hopkinſon ſowie
ein Sohn und zwei Töchter beim Aufſtieg zu den Dents de

Veiſivi Evolene Thalh den ſie ohne Führer unternommen
hatten und ſtürzten in den Abgrund Alle vier Perſonen
waren ſofort todt Ferner iſt in der Schweiz auch das
43jäbrige Fräulein Fanny Bial aus Berlin die ſeit dem 16 Auguſt
aus Pontreſina verſchwunden war verunglückt Wie der Draht aus
Ponlkreſina meldet iſt die Dame als Leiche unterhalb des
Morteratſchgletſchers zerſchmettert aufgefunden worden Sie iſt
unzwetſelhaſt bei der Beſteigung des Gletſchers abgeſtürzt Bei
der Leiche wurden die Baarſchaft und ſämmtliche Schmuckſachen
vorgefſunden Jn dem Städtchen Frieſoythe in Olden
burg ſind am Montag 11 Wohnhäuſer und 2 Scheunen durch
eine Feuersbrunſt vernichtet worden 90 Menſchen ſind obdach
o Jm turiner Hauptbahnhof Portanuova ſtieß am
Montag bei der Einfahrt ein von Aoſta kommender Zug heftig

r e Der Zugführer und 16 Paſſagiere erlitten
Verketzungen

Die Peſt in Jndien Jn der Präſidentſchaft Bombay ſindin der letzten Woche über 2300 Todesfälle an der ſt v
ekommen darunter 156 in der Stadt Bombay ſelbſt Die Lage
n Karratſchi und Kalkntta iſt unverändert Jm Staate
Haiderabad iſt ein nenes Ausbrechen der Seuche feſtgeſtellt
worden aus der Präſidentſchaſt Madras werden einige Todes
ſälle gemeldet



Letzte Telegramme
r M des Wiener K KR

ondenz Wtgethe monten iſchen
Geſandien Bakitſch wurde win ilt Saad Eddin

aſcha habe den Befehl erhalten nach dem Sandſchak
erang zurückzukehren Der Wali von Uesküb habe ge

meldet die Montenegriner hätten an der Grenze drei Türken
ermordet worüber die Grenzbewohner ſehr r ſeien Der
Sultan empfehle dem Fürſten Nikolaus ſtrenge Beſtrafung der
Mörder um Unruhen zu verhindern

Handel Gewerbe und Verkehr
S Vom Zuckermarkt O Magdeburg 28 Aug Die

htzaten Tage baben den deutschen Robzuckermärkten eine Er
höhung ihres Preisstandes gebracht Drei Momente waren es
namentliehb die dieses veranlassten Erstens das anhaltend heisse
und trockene Wetter das die Hoffnungen auf eine zufrieden
steleade Ernte sehr zweifelhaft erscheinen lässt zweitens das
AMassdalten im Ausgebot neuer Ernte und drittens amerikanische
Kaufe Inlandraffinerien sowohl als auch der englische Ausfuhr
bandel zeigten für die am Markte befindlichen kleinen Restläger
alter Waare lebhaftes Interesse und zwar hatte das Bemühen
der Engländer recht viel sofort lieferbaro Waare an sich zu
bringen seinen Antrieb in den amerikanischen Käufen die man
auf 25,000 bis 30,000 Tons schätzt Diesesmal waren es nicht
Londoner Firmen allein die für amerikanische Rechnung Kauften
sondern auch Magdeburger und Hamburger Diese amerika
nischen Käufe die jedenfalls auch in den kommenden Wochen
noch anbalten werden sind zum grossen Theile durch Blanko
abgaben erledigt und die Verkäufer haben sich noch in be
trächtlichen Posten einzudecken wodurch der Preisstand sich
noch mehr erhöhen dürfte Ausser dem Bedarf an Rohwaare
macht sich noch eine überaüis lebhafte Nachfrage nach granulirten
Zuckern geltend die zowohl von England als auch von Japan
und Indien ausgeht Kornzucker Erstprodukte blieben un
veräündert während Nacherzeugnisseo 10 Pf gewannen Die
vorderen Sichten am Terminmarkte konnten 17 Pf die hinteren
12 I 5 Pf gewinnen Raffinaden bei schwachem Verkehr be

hauptet DPEssen a d Ruhbr 29 Aug Auf dem Kohlenmarki ist die
Tendenz unentwegt fest Die lebhafte Nachfrage in allen Sorten hält
an der Bedarf ist nicht immer zu befriedigen

Di viden den Der Aufsiehtsrat der Crämmitschauer
Maschinenfabrik Crimmitschau beschloss eine Dividende von
9 Proz vorzuschlagen

Central Stelle der Preuss Landwirthsehaftskammern

29 Aug Notirungsstellea Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer
Magdeburg e 155 173 130 138 150 180 143 165
Alimark 150 163 125 134 145 164 136 150Merseburg östlich 153 168 125 147 160 144 160do Westl der Mulde 150 176 130 145 159 180 145 164
Erfurt 145 180 130 155 140 160 130 140Danzig 142 160 122 126 127 128 124
Königsberg i Pr 115 125 aBreslau 147 162 123 133 124 144 113 1652

b Weltmarkt
auf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fraeht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itäts Unterschiede
am 29 8 am 27 8

Von New Vork nach Berlin Weizen 745 Cts 169 45 M 169,00 I
Chicago Weizen 68 Cts 167 90 165 75Liverpool Weizen 5 sh G d 170 40 169 75Odessa weizen 79 Kop 157 50 156 35Odessa Roggen 63 Kop 136 25 136 25Riga 2 Weizen 94 Kop 173 25 173 25
Riga e Roggen 74 Kop 146 75 146 75In Paris Wenzen 24 95 Er 201 00 1685 15

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu HRalleo
Am 29 Aug 1898

a 21 i Gd 322 Gd per März

Preise f 50 Kg a Lebend b Sehlachtgewieht

Zum Verkaufe zn l Qun BI Quai III Qual era p a b a b kauft S

88 Rinder 38s1davon 10 Ochsen 34 32 30 10Farsen h e u 2 117 Kühe 30 28 26 1710 Bullen 30 285 26 104 Kälber 3 35 4161 Hammel Schafe 320 28 26 61

Geschàftsgang Host V
Berlin 27 Aug Städtischer Schlachtviehmarkt ZumVerkauf standen 3123 Rinder 1221 Kalber 13910 Hammel 7816

dehweine Bezahlt wurden 1060 Pfd oder 50 Kg rSchlachtgewieht in
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voil
feischig ausgemästet höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Jahre alt

junge fieischige nicht ausgemästete und ältere ausgemästete
31 wassig genährte junge und z genährte ältere 52 6 4 ge

ring genahrte Alters 48 59 Bullen 1 vollfleischige höchsten
Sehlachtwerths 2 mässig genährte jüngere und gut genährte
ältere 5 gering genahrte 48 52 Färsen und Kühe1 a vollEeischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerths
b vollfieischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens 7
Jahre alt 2 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte füngere 3 mössig genährte Färsen und Kühe 51 52
9 harsen und Kühe 45 50 Kälber feinsteMastkalber Vollmilchmast und beste Saugkälber 66 70 2 mittlere
Mastkalber und gute Saugkälber 65 9 geringe Saugkälber 54 58
9 ältere gering genährte Kalber Fresser 42 52 Se hate 1 Mast
mmer und jüngere Masthammel 61 63 ältere Masthammel 565 60
3 wassig genaährte Hammel und Schafe Gferzschafe 55 54

olsteiner Niederungeschafe 27 32 auch D Pfd Lebendgewicht
S ehweine 1 volſtleischige der feineren Rassen und deren Kreuzungen
im Alter bis zu I Jahren 61 2 Ka er 3 fleischige 2860 4 r entwickelte 56 58 5 Sauen 55 57 M

Verlauf und Tendenz Das m wickelte sichab und wurde ziemlich ausverkauft Der Kalberhbandel gestaltete sic
re Bei den Schaffen wurde Schlachtvieh geräumt Magervieh etwadie IIalfte des Auftriebes hinterlässt etwas Bebemtand Der Schweine
markt verlief ruhig und wurde geräumt

Getreide
New Vork 29 Aug Telegr Rother Winterweizen

75 eizen August 73 September 69 Oktober Dezember
66 Mais August September 34 Dezember 34 Mehbl
3,15 le 2Ohicago 29 Aug Telegr Weizen tember 64Dezember 61 Mais 30 Se

Kaffee
Hambaorg 29 Aug Kaffee ruhig Umeatz 1000 Sacx

Hamburg 29 Aug Vormittagebericht Good ave San tosSept 21 ca per Dez 32 Od per März n Gd rer Uai
am burg 9 Aug Nachmittagsberieni e erageSept 31 a per Dez 32 Gd per Uſer a per

Hamburg 29 Aug abends 6 Uhr Kaffee avyerage Santo
c

Am terdeam 29 Aug Java Kalkee good ordjnary 37

R 29lrume Peina Ziegler u Co Kaffee good average Santoe

Siemens Olas Indusir
Stettiner Cham Didier so 425

Aug vorm 10 Vhr 30 Min Berieht der hamburger
per Aug

38 50 per Sept 38,75 per Dez 39,25 Behauptet
Zuckor

London 29 Aug 969 Javazueker II7 stetig Rüben Rohrueker
loco 9 sh 59 d ruhig

Spiritus
Hawburg 29 Ang Spiritus fest r Aug 233 Gd per

Aug Sept 23 Sept Okt 23 G Okt Nov 23 G
Stettin 28 Aug Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 52,70 M
Breslau 29 Aug Spiritus per 100 1 100 o exel 50 A Ver

brauchsangabe per Aug 72,70 Br do 70 M Verbrauchsabgabe per
a 52,70

i SchlussberiechtSept 46, Sept Dez 43 Jan April 41
aris 29 Ang

Oelsaaten Oele Tettwaaren
New Vork 29 Aug Telegr Schmalz Western steam 5,50

do Rohe und Brothers 5,70
Hamburg 29 Aug Rüböl unverzollt matt loco 51,00
Bremen 29 Aug Schmalz fest Wilcox 28 P Armour

shield 28 Pf Cudahy 29 Pf Choice Grocery 29 Pt White labe
29 Pfg Speck fest Short elear middling loco 30 i P

Köln 29 Aug Rüböl loco 56,00 per Okt 52,80
Paris 29 Aug Schlussbericht züböl ruhig per Aug 547,

per Sept 55 per Sept Dez 51 per Jan April 54
Amsterdam 29 Aug Rüböl loco 248, Herbst 239, Mai

Antwerpen 29 Aug Schmalz per Aug 68
Petroleum
Petroleum behauptet Standart white loco

Spiritus fest per Aug 49

Hawburg 29 Aug
6,30 Br

Bremen 29 Aug Börsen Schlussbericht Raſnirtes Petroleum
Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,45 Br

Antwerpen 29 Aug Schlussbericht Raffinirtes Type weiss
loco 1775 bez u Br per Aug 177 Br per Sept 18 Br per Sept
Dez 18 Br Fest

New Vork 29 Ang Telegr Petroleum Standard white in
New Vork s8,50 do, in Philadelphia G,45 do Refined in Cases 7,15
do Credit Balancos at Oil City 10C0,00

Sechiffenachrichten
Byewen Z Aug Bewegungen der Dampfer des Nord

deuisehen Lioyd Marie Rickmers von Baltimore 26 an
der Weser Arensbur nach Bräasilien 26 in Ani

Oldenburg 25 von Fremantle nach Colombo vonW r 26 in Antwerpen Aller nach New Vork 29 in Neapel
Dresden 26 Dover passirt Wittekind 26 von Somt

iampton nach Bremen arisruhe 26 in Neapel Aller
26 von Neoapel nach New Vork Kaiser Wilhelm II 26 von
New VNork in Horta Azoren Preussen 27 in Shanghai

Wasserstände bedeutet über unter Null,

Saale und UVnstrut Fall WueheArtern Brückenpegel 28 Aug 9335 29 To 030 2
Weissenfels Operpegel a 2,40 7 4 2,40do Unterpegel 0,10 0,02 8Trotha 1,50 30 1,50Alsleben Oberpegel 28 2,33 29 2,33do Unterpegel 41 25 1,30 6Bernburg 0 92 40 94 2Kalbe Oberpegel 46 1,46do Unterpegel 0,22 v 0,24 2

Moldan Iser Eger BElIve
I Zug El uebr Aug Fall VuchBudweis 2W 14 1 Torgau 29 7 0 o 3

Prag I 0 63 5 u Wittenberg 0,64 eJungbunzlau 0,26 6 Bosslau 0,160Laun 0,351 7 a 2 0,46 7Pardubitz 0,22 10 Magdeburg 0,80
Brandeis 0,40 4 Tangermünde 1,00Metnick 0,75 8 Wittenberg 0,83 1Leitmeritz 0,651 1 BbDömitz Peg 28 4 0,26
Aussig 29 0,50 Iauenburg 39 C 351Dresden 1,741

Aussig Von den oberen Plätzen werden 41 em Wuchs gemoeldet
Schiffsverkehr und Frachten

Aussig 29 Aug Heutige Fabhrtiefe 218 Zoll österr Mass Frach
nach Magdeburg das Doppelhektoliter 40 Pfg

Bür Sudenburg Maschin 0 166,008 Dontsehe HAypoth Pfanädbriefe IIIarz i Konv O 80,006Bor lin 7 Dri So re e u e u Rentenbriefe i Se 3 li5o
h er Köln Rottw Pulv 232 90b S Steinsalzb 3 68 60bErgänzung zu den Notirungen Vereinsbrauerei Artern 4 100,000 anbh Dessauer Pfdbr 4 1100,006 Towlirer li 190 75 b

im gestr Abendblatt Westf Draht Industrie 10 160,50b20 D Gr K B IV r 110 3 102 o00 Königin M enhütte 592,300
do Onion kony 16 188,50b20 do V r 100 97 700 on Wiltel 15 237,10Bank Disconto do 600 St Pr r v r J S 199 m er 20 296 60Berlin Wechsel 4 Lomb S Dur W 207 b euren G naren Ov e Leopoldsgr Fdderita 5 104 800A terd 3 B l g ilhelmshütte 1 75,00 be Inise Tiefban o o 77,800Petersbarg 5, Wien 4 Cueckerfabr Fraustadi 4 56,00ben do do VI 4 102 80b20f ise Tiecbau Ronv ob

Petersburg S Wien 4 ents Hyp B Pfäbr 5 112,000 40 do St Pr 4 IILondon 2 Paris 2 4 100 200 Magdeburg Bergwerk 250D entsehe Fonds u Staatspap Deutsche BRisenb Prior Oblig
Hamb IIyp rzb à 100do untäb Pis 1900 3 98,00b2 Marienhütte Kotzenau 3
do alte Ser 45 98,00b Mend Schwert St Pr /2

c D

S

28

e

Barmer Stadtanleihe Mainz Ludw 75 76 79 43 7Berliner Stadt ObI 3 100 000 do v 1890 3do do 1892 3100,000 Ostpreuss Südbahn 4
Magdeburger St Anl 3

do do neue 4Westpr Prov Anl 3 99,300 Dentsche Eisenb St Prior

do S 46 105 uk 1 5ba Rheinischestahl ILit C 15man bed Pher u 190 101 e Seiten Anthütten s S
do do II 3 100,506 Stadtberger Hütte SMeininger Hyp Pfab 3 97,50b20 Wurm Revier 6/,132 80

do II unkdb bis 1900 4 100,50t20
d e 31/ 99,20b20o

doBad Staats Eis Anl 4 100,506 135 006Bayrische Anleihe 4 r r äräh Oblig v Industr u Bergw GesnBraunschw 20 Thlr L 114,20bz Dortmund Gronau E 4 175 00b Ostpreussische Zu 99 b Allg Elektr Gesellsch 4 101 606
Köln Mind Pr Anth 3/2137 10b2 Marienb Allawkaw 5 Pom II VI 1900 uk 4 e 100 506 Asojerslep Kaliwerke 5
Hamb 50 Thlr Loose 3 130,50bzBOstpreuss Südbahn 5 117,500 do VII VIII 1904 u 00b20 Bochumer Guesatanl 4 103 405Meininger 7 fl Loose 23,600 Posensehe n Dessauer Gas a4/,107,7560Oldenb 40 Thir Loosel 3 151 50b20 P B Pfd 1 II r2 110 5 113 000 Dortmunder Vnion 5 111,802

S ß O do III V u VI rz 100 Gr Berl Pferdeb I u II 3 99,753er zg v S V Bisenb Prior Opgationes e e e I zinnere a f Er G r 5 rer Gantrb Ptibr ineBarletta 100 Lire Looss 23,50b2 do AMittelmeerb stfr 4096,80b do do 1906 21 37 u dotadeut r a 101,40Bukar Stadt Anl 1884 5099,50 be e e 3327 er p A B V z 109 n nd s n 4 100 o
do do 1888 599,50b26Oest Frz Staatsb gar 9 do do XV XVIII e jele WinlChilen Gold Anl 1889 4/ 77,30beB do Ergänzungan e er Hp V G 1905 r Je a re

Fgyptische priv Anl Zif 7 7 O err La 4 100 400 do do Cert Zu 97,00ba0
Freitag 15 re 20k a Voraveetbein 5 t r ar h Bank AktienGriech Anl 1881 84 38,75b20Südöster Bahn Lomb 3 76,800 do Kleinb Obl b 1904 3 99,756 S r

do kons Goldrente 32,0002 do Obligationen 5 1109,000 I Comm Obl p 1907 31 99,256 Bank d Berl KaszenvV ſ 870142 600
do Monopol Anl 44,200 Ung Nordostb Gold 0 4 102 00020 S hsische /2 99,750 Berg Märk B i Elpt 7 163 000do G a 1890 5 37 250 do Eisenb Silb A Arf do 53 104250 Börsen Handeis verein 6 107 756

Mailänd 10 Lire Ioose 13,500 IIwangorod Dombr gar do z 19990 Co Goth Kredit Ges 101 72568
Mexikaner Anl à 100 6 92,50b Kosl Woroneseh Obl 100,75b Westpr ritt I I B 31 66 Cöln W u Komm e n
V e w 7 100,506 Obl 89 Fin Pommersche 2 2 0300 er eStaats w u 7Oeetert 1860er Loos 9148 10ba Mfoseo Kiew Woron 4 101,2500 S Pr 103 106 o lter B 7 122
Rumän 59 Anl 81 d 5 Mosco Kursk o ehe do Hypoth B Berl rRuss Gold R 1884 871 4 Iosco Rjüsan EScehlesische Dresdener Bankvereindo Orient Anl II 4 d 101,20B los o r ä i33do III 4 rel Griäsi u othaer Priva Ltieren eeeee egre c ärundkreditb 4 124,508do Boden Kredit 5 122 50b2 Rjaschk Morezansk 5 ZAplerbeck 2 422,25b26 o do junge 4do do gar 3,5 100,40b26 Rybinak Bologoye 4 101,303 Arenberger Bergwerk 60 807 256 Igamburg RHypoth B 8 159,250
Russ Pram Anl 18041 5 Rum h 103 100 er Walzwerk S Königsberg Pfrejnsb
do do 1 5 e Transkaukasische n n erzellus 26 Leipzi an e e 25b rSehmegs St Anl je zu Warschau Wiener 10er 4 Bismarckhütte 15 213,50b26 a er Kommerzhb 72

do o 1890 3 do IX Soer Wert r er 8 w S Zu z t5 oncordia 2 Grund Kreditren e t n wer os 4 101,25b2 Consolidat Bergw G 18 289 00b26 er Hyp B e st 134,206
do Administ 5 98 100 Aanitobs rz 1933 4,106,250 Consol Marie 109,758 Preuss Pfandbr B 6/ 122 50do 400 Fres Ioose 113,90ba0 Northern Pac I b 1921 6 Duxer Koblen kon 10 159,750 Realkredit Bank 27,90

Vngarische Gold A ar 101,500 do Pret 7 n t ido Er R do Gen Lien 3 elsenkirch40 Staate R d 8 ß Lor 8 Fr r 1931 Bee arten
do do oIndustrie Aktien Central Paciße 5 wwwohwwcovevoonnhlchlnaabo

rn Leipziger Börse 29 AugustA G f AnilinfabrAdmiralsgarten Bad 4 77,00b260 Anatolische 5 98,25b t M Zt WAnnaburger Steingut 3 Portusg Jioenb o 7 60 40b Sachs Rent Anl 800 Alanst Gew 1882 100,500

i a 7 0 1 JoS e rb Eis Hyp ob A do a oſo ilmera T G 28 1005 das do Lit B 5 Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 100 1os
Braunschweiger Jute 5 r r S 27 2 ALd m 1876 W WBerl Anh Maschinen 2 0 V 400 5 2 obligBerliner Bockbrauerei t Zisonbahn Stamm Aktieon 51 Lanärentenär 500 97,750 3175 do do 3500 101

e e e r ne v er un e jBrsl Eisenb Linke 14 299 25b20 Altenburg Zeite 12 5 Leipz Banbank 05 905Breslauer Oelwerke 3 96,00B Buschtiehrader B 13
Cement Bau Ges Berl O 165 500 Halberst Blankenb 6 159,75b2
Charlottb Wasserwerk l 364,7062 Jura Simpl Kv Westb
Chem Fabr Schering 7 178 00b2 nd wigsehat Bexbach 11
Chemn Masch Zimm 9 188,00b26
Dessaner Gas 11Zehn am giihi ös e

tache Jutespinnerei Ausland Bisenb StammF egtor Saia werſe 136,750
Elberfeld Farbenfabr 18 341,00620
Erdmannsdork Spinn 2 78,756Freund Maseh Konv 16 348,5020 A ussig Teplit 15

Böhmische Nordbahn 77Karl Ludw 5 105,700

Harkort St Pr Kony 155 90b20 z berg 77do Brückenb Konv 138,750 rär Hus St en 4 100 doa er e e 100 oHirechberger Masch
Keyling Th Eiseng
Kurfürstendamm Ges
La Veloce Ital D
Ludw I5we Co
Malzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Magdeb Pferdebahn 9

Oesterr Nordwestb 5
do B Elbethalb 59

Südösterreich Lomb
Ungar Galiz gar

270 00 gr Dowbroro TNeuroder Kunstanstalt 7 135 00b10 unt Ken

Nordd Eiswerke 3 98 o Warschau Terespol 5
Omnibus Gesellschaftt 10 206 00 b Warschau Wien 19

ar o S SS5 e

S 8

J
7

assage A 4 J 7 z ah 6Pferdebahn Breslaner 12 269,256n 9 92 tal Meridionaux 67
Oppeln Portl Cem 11 179,50

P 143,80b

15 Aussig Tepl 500 I 325,008 5 do Elektr W
8 Böhm Nordbahbn 4 do elektr Strassb 147,25313 Buschtiehrad Lit A 329,000 8 do Gr elektr Strassb 241 006

12 do do B 313,250 10 do Bierbr Rendnueg w 3 13 n Co 209,7596 raz Köflach s Lpr mgarnspMarienburg Mlawka 90,500 t I Malzt Schkeud 181,000
do Wollkämmerei 158,256

Div Bisenb St AKt o Uanaterisr Kuxo
Du P anb u 2 r nur fariw 188,005

5 Marienburg Mligwicas m n en 225,008
Dir Banx u Kredit Akt 3 rmär Gaien h 2250
11 Allg D Kr A Lpz 211,000 7 8 Thür Br V St 1309 00608 Hreßdener Bank p do St Prior 143,000

v buse asch renSchäfer u Walerer t
Schlesische CementSchwart

Druck und Verlag von Otto Hendel

t 162,75b20 7e 6 Zoltzer r u 177ipziger Ban 0e e e gerSächs Ban Zuvkerraft Halles wiekaner 119000 Tusi Risenb Pr
Div Industrie Papiere 7 r e i9 Chemn Werkz 2im ſ190,000 5 do do Gold
24 Cröllw Papierfabr 4 Busohtiehr 1896 stfr 100,656

40 do Schbldvschr 101,258 4 do do I00 666
4 Dörstewitz Rattm 82,00B 5 do m i 106,2503 D W i Sonderm a äo v eeStier Vorz A 140,000 5 Dux Bodenbach 109,0060

22 SGeraer Futesp u W 258,600 5 do Em 1671 109,000
9 Germania Sohwatbe 164,50b2 5 do do 16874 110,500
19 Gerad Stkb V St A 450 00B 4 Graz Köflacher 100,50043 äe Pr A i 3 z m v 1871 u 73 102,750
u ue Wir t de 4 ine agt1 Kotte Elbach G Axt 74,500 5 d Gold 108,7653

Körbied Zuokerſh 116 5 Prag Tarnau
Mit Unterhaltungsblatt

n
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